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See the notice on TED website

262556-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Landkreis Freudenstadt - 
Vergabe von Generalplanungsleistungen für Verlegung und Anbindung der K 4768 an die B 463 
östlich Empfingen
OJ S 75/2026 17/04/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landkreis Freudenstadt
Email: Generalplanung-FDS-K4768@menoldbezler.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Landkreis Freudenstadt - Vergabe von Generalplanungsleistungen für Verlegung und 
Anbindung der K 4768 an die B 463 östlich Empfingen
Deskrizzjoni: Der Landkreis Freudenstadt beabsichtigt die Verlegung und Anbindung der K 
4768 an die B 463 östlich Empfingen.
Identifikatur tal-proċedura: 33922f82-f42f-4a33-b711-4e83555f272b
Identifikatur intern: 2026/480
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija, 71320000 Servizzi ta' l-
inġinerija tad-disinn, 71322500 Servizzi tad-disinn ta' l-inġinerija għal stallazzjonijiet tat-traffiku, 
71356400 Servizzi ta' l-ippjanar tekniku

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Freudenstadt
Kodiċi postali: 72250
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Freudenstadt (DE12C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZMFC5# (1) Es wird darauf 
hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines 
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus 
ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und 
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Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für 
den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist 
ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind. (3) Di(1) Es wird darauf 
hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines 
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus 
ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und 
Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für 
den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist 
ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Dokument tal-Akkwist

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Landkreis Freudenstadt - Vergabe von Generalplanungsleistungen für Verlegung und 
Anbindung der K 4768 an die B 463 östlich Empfingen
Deskrizzjoni: Der Landkreis Freudenstadt plant die Verlegung der Kreisstraße K 4768 östlich 
der Autobahn auf der Gemarkung Empfingen. Parallel soll auf der Fläche zwischen Autobahn 
und verlegter Kreisstraße ein neues Gewerbegebiet entstehen, dessen Entwicklung durch den 
Zweckverband "Kompass 81" (Gemeinde Empfingen und Große Kreisstadt Horb a. N.) 
gesteuert wird. Das Gewerbegebiet wird über zwei zu planende Kreisverkehre an die verlegte 
Kreisstraße K 4768 angebunden. Der nördliche Teil der Kreisstraße entwässert über ein neu 
zu bauendes Retentionsbodenfilterbecken in östliche Richtung (vgl. kompletter Lageplan, 
Anlage 2). Der südliche Teil entwässert gemeinsam mit dem Oberflächenwasser des 
Gewerbegebiets ebenfalls über ein Retentionsbodenfilterbecken in südliche Richtung (vgl. 
Leitungen mit Retentionsanlage im eingerahmten Teilbereich, Anlage 3). Hierbei müssen drei 
Querungen einer Gas-Hochdruckleitung berücksichtigt werden. Weiter sind die 
Abwasserleitung des Gewerbegebiets und die Wasserleitung für das Gewerbegebiet zu 
planen. Für die Kreisstraße liegt ein RE-Entwurf in der Leistungsphase 4 vor, die durch ein 
beauftragtes Ingenieurbüro erbracht wurde. Ein Bebauungsplan liegt derzeit noch nicht vor, 
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befindet sich jedoch in Aufstellung. Die wesentlichen technischen Inhalte der Maßnahme sind: 
- Verlegung der K 4768 auf einer Länge von ca. 1,7 km einschließlich zweier neu zu 
errichtender Kreisverkehre zur Anbindung des Gewerbegebiets. - Anpassungen an der 
bestehenden K 4768 auf einer Länge von ca. 0,3 km sowie Ausbau eines forstlichen 
Erschließungswegs (ca. 0,1 km). - Neuanlage einer Lichtsignalanlage am Knotenpunkt B 463 / 
K 4768 mit Überplanung der B 463 auf einer Länge von ca. 0,37 km (die signaltechnische 
Berechnung ist nicht Gegenstand dieses Auftrags). - Ausbau eines Radwegs südlich der B 
463 (ca. 0,3 km). - Entwässerung des nördlichen Abschnitts über ein 
Retentionsbodenfilterbecken Nord (Stauvolumen ca. 479 m³). - Entwässerung des südlichen 
Abschnitts sowie des Gewerbegebiets über ein Retentionsbodenfilterbecken Süd 
(Stauvolumen ca. 3.500 m³). - Planung von Leitungsinfrastruktur: 550 lfm 
Schmutzwasserkanal DN 250, 1.550 lfm Regenwasserkanal DN 300-900, 770 lfm 
Trinkwasserleitung DN 200. - Berücksichtigung von drei Querungen einer Gas-
Hochdruckleitung. Die geschätzten Baukosten liegen bei ca. 10,00 Mio. Euro brutto 
(Kostengruppe 300 und 400 nach DIN 276-1:2018-12). Die Maßnahme ist förderrechtlich 
relevant: Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat die Maßnahme in das LGVFG-
Förderprogramm aufgenommen und am November 2025 eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung zum vorzeitigen Baubeginn erteilt. Eine Bewilligung steht 
noch aus. Gegenstand des vorliegenden Verfahrens ist nun die Vergabe folgender 
Planungsleistungen an einen Generalplaner: - Leistungsbild Objektplanung Verkehrsanlagen 
gemäß § 47 HOAI i.V.m. Anlage 13.1 zur HOAI, LPH 5 bis 9 - Leistungsbild Objektplanung 
Ingenieurbauwerke (Entwässerung und Wasserversorgung) gemäß nach § 43 HOAI i.V.m. 
Anlage 12.1 zur HOAI, LPH 5 bis 9 für Verlegung und Anbindung der K 4768 an die B 463 
östlich Empfingen. Der Leistungsumfang umfasst insbesondere folgende 
Planungsbestandteile: Verkehrsanlagen: - Neubau der K 4768 (ca. 1,7 km) einschließlich 
zweier Kreisverkehre und östlicher Zuwegungen. o Ausbau der bestehenden K 4768 (ca. 0,3 
km). o Ausbau eines forstlichen Erschließungswegs (ca. 0,1 km). - Neuanlage des 
Kreisverkehrs B 463 / K 4768 inklusive Überplanung der B 463 (ca. 0,37 km). - Ausbau des 
Radwegs südlich der B 463 (ca. 0,3 km). Ingenieurbauwerke: - Planung der 
Retentionsbodenfilterbecken Nord (479 m³) und Süd (3.500 m³) ein-schließlich Nachweis der 
Standsicherheit und Auftriebssicherheit. - Schmutzwasserkanal DN 250 (550 lfm). - 
Regenwasserkanal DN 300-1.200 (1.550 lfm). - Trinkwasserleitung DN 200 (770 lfm). Es ist 
eine stufenweise Beauftragung beabsichtigt, ein Anspruch auf Weiterbeauftragung besteht 
nicht. Die Planungsfortschreibung hat auf den bereits erbrachten Planungen aufzusetzen. Die 
signaltechnische Planung für den Knotenpunkt B463 / K4768 sowie die innere Erschließung 
des Gewerbegebiets sind kein Gegenstand der ausgeschriebenen Leistung.
Identifikatur intern: 2026/480

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija, 71320000 Servizzi ta' l-
inġinerija tad-disinn, 71322500 Servizzi tad-disinn ta' l-inġinerija għal stallazzjonijiet tat-traffiku, 
71356400 Servizzi ta' l-ippjanar tekniku
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Es ist eine stufenweise Beauftragung beabsichtigt, ein Anspruch auf 
Weiterbeauftragung besteht nicht.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
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Belt: Freudenstadt
Kodiċi postali: 72250
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Freudenstadt (DE12C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mindestreferenzen: Objektplanung Verkehrsanlagen: 
Eigenerklärung über zwei Referenzprojekte für Planungsleistungen "Objektplanung 
Verkehrsanlagen" (§ 47 HOAI) für den Neubau einer öffentlichen Straße in den 
Leistungsphasen 5 bis 8 nach HOAI mit anrechenbaren Herstellkosten (KG 300-400) von 
mindestens 3,0 Mio. EUR brutto und einer Straßenlänge von mindestens 1,00 Kilometern. Die 
Inbetriebnahme und Abnahme muss jeweils in den letzten sieben Jahren (frühestens 1. 
Januar 2019) und bis zum Ablauf der Teilnahmefrist erfolgt sein. und Objektplanung 
Ingenieurbauwerke: Eigenerklärung über ein Referenzprojekt für Planungsleistungen 
"Objektplanung Ingenieurbauwerke" (§ 43 HOAI) für den Neubau eines 
Retentionsbodenfilterbeckens oder vergleichbaren Regenwasserbehandlungsbauwerks in den 
Leistungsphasen 5 bis 8 nach HOAI mit anrechenbaren Herstellkosten (KG 300-400) von 
mindestens 0,5 Mio. EUR brutto. Die Inbetriebnahme und Abnahme muss jeweils in den 
letzten sieben Jahren (frühestens 1. Januar 2019) und bis zum Ablauf der Teilnahmefrist 
erfolgt sein. Die geforderten Mindestreferenzen sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal 
vorzulegen. Die Mindestreferenz "Objektplanung Ingenieurbauwerke" und eine 
Mindestreferenz "Ob-jektplanung Verkehrsanlagen" können, müssen aber nicht, durch 
dasselbe Projekt nachgewiesen werden. In diesem Fall erhält der Bewerber im Rahmen der 
Bewerberauswahl 5 Zusatzpunkte. Die Erklärungen über Referenzleistungen müssen jeweils 
folgende Angaben enthalten: - Bezeichnung des Auftrags, - Auftraggeber (Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer), - Erbrachte Leistungsphasen nach HOAI, - Beschreibung 
des Referenzprojekts - Zeitraum der Leistungserbringung, - Zeitpunkt des 
Fertigstellungdatums (Inbetriebnahme und Abnahme), - Anrechenbare Herstellkosten EUR 
netto, - Kurze Projektbeschreibung in Wort und Bild - Sofern vorhanden: Darstellung der 
wirtschaftlichen und termingetreuen Erbringung von Planungsleistungen, nachzuweisen durch 
ein Schreiben des Auftraggebers. Die Bewertung der Teilnahmeanträge und somit die 
Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten Angebots aufgefordert werden, erfolgt in 
einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die Teilnahmeanträge den 
formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter 
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Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt 
werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben 
und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen 
Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass mehr als 
drei grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben haben, unter den Bewerbern 
anhand der geforderten Mindestreferenzen (zwei Mindestreferenzen "Objektplanung 
Verkehrsanlagen", eine Mindestreferenz "Objektplanung Ingenieurbauwerke") beurteilt, wer 
unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den 
Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und 
daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Damit eine vorgelegte Mindestreferenz im 
Rahmen der Auswahlentscheidung berücksichtigt werden kann, müssen kumulativ folgende 
Voraussetzungen vorliegen: 1. Die Referenzen müssen in der Referenztabelle im 
Teilnahmeformular als priorisiert gekennzeichnet werden. Erfolgt, auch nach ggf. erfolgter 
Nachforderung, keine Priorisierung durch den Bewerber, so wird die Vergabestelle die 
Referenzen priorisieren und entsprechend in die Wertung einbeziehen. 2. Die als priorisiert 
gekennzeichneten Referenzen müssen die Mindestanforderungen an die Referenz erfüllen. Im 
Rahmen der Auswahlentscheidung können mit den Referenzen maximal 38 Punkte (max. 13 
Punkte je Mindestreferenz "Objektplanung Verkehrsanlagen" und max. 12 Punkte bei der 
Mindestreferenz "Objektplanung Ingenieurbauwerke") sowie 5 Zusatzpunkte erzielt werden. 
Für den bewerberübergreifenden Vergleich sind nachfolgende Kriterien bei den priorisierten 
Mindestreferenzen maßgeblich: Referenzen Verkehrsanlagen: Bewertet wird der 
Deckungsgrad der Referenzleistung mit der vorliegenden Planungsaufgabe zusätzlich nach 
folgender Maßgabe: Planung einer Signalanlage (ohne signaltechnische Berechnung): 3 
Punkte Neuanlage von Kreisverkehr: 5 Punkte Überplanung einer Bundesstraße: 2 Punkte 
Baumaßnahme erfolgte im laufenden Betrieb: 3 Punkte Referenz Ingenieurbauwerke: 
Bewertet wird die Art des Ingenieurbauwerks, für welche die Planung erbracht wurden, nach 
folgender Maßgabe: Regenwasserbehandlungsbauwerk: 2 Punkte 
Retentionsbodenfilterbecken: 4 Punkte Bewertet wird der Deckungsgrad der Referenzleistung 
mit der vorliegenden Planungsaufgabe zusätzlich nach folgender Maßgabe: Baumaßnahme 
erfolgte im laufenden Betrieb: 3 Punkte Nachweis Standsicherheit und Auftriebssicherheit 
erfolgt: 3 Punkte Hinweis: Eine Mindestreferenz "Objektplanung Verkehrsanlagen" und die 
Mindestreferenz "Objektplanung Ingenieurbauwerke" können mit denselben 
Referenzprojekten nachgewiesen werden. Werden die Mindestreferenzen durch dasselbe 
Projekt nachgewiesen, erhält der Bewerber hierfür - aufgrund des erhöhten Deckungsgrades 
mit dem vorliegenden Ausschreibungsgegenstand - im Rahmen der Bewerberauswahl 5 
Zusatzpunkte. Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch 
Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter 
über-schritten wird, entscheidet das Los. Die Vorlage von mehr als zwei Mindestreferenzen 
"Objektplanung Verkehrsanlagen" und eine Mindestreferenz "Objektplanung 
Ingenieurbauwerke" ist nicht erwünscht.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 43,00

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens sowie die durchschnittliche Anzahl der Führungskräfte 
in den letzten drei Jahren ersichtlich sind (2023, 2024, 2025).

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den 
vergangenen drei abgeschlossenen Geschäftsjahren einschließlich des Jahresumsatzes mit 
vergleichbaren Leistungen (Objektplanungsleistungen Verkehrsanlagen und 
Objektplanungsleistungen Ingenieurbauwerke)

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 5 Mio. EUR für 
Personen- und Sachschäden sowie Vermögensschäden oder Eigenerklärung, im Auftragsfalle 
einen entsprechenden Ver-sicherungsvertrag zu schließen. Hinweise der Vergabestelle: Die 
geforderte Eigenerklärung zur Berufshaftpflichtversicherung ist von Bewerbergemeinschaften 
nur einmal vorzulegen. Mit dem Teilnahmeantrag ist neben dieser Eigenerklärung noch keine 
Erklärung einer Versicherungsgesellschaft vorzulegen.
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Honorar
Deskrizzjoni: Nähere Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen in 
Verfahrensstufe 2.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Konzept zur Herangehensweise
Deskrizzjoni: Nähere Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen in 
Verfahrensstufe 2.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 40
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personalkonzept
Deskrizzjoni: Nähere Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen in 
Verfahrensstufe 2.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 27/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMFC5
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMFC5

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMFC5/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMFC5/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMFC5
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5.1.12.
 
Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMFC5
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 11/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die 
Nachreichung, Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, 
vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
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gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Landkreis 
Freudenstadt
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Landkreis Freudenstadt

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Landkreis Freudenstadt
Numru tar-reġistrazzjoni: DE144250325
Indirizz postali: Herrenfelder Straße 14
Belt: Freudenstadt
Kodiċi postali: 72250
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Freudenstadt (DE12C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Generalplanung-FDS-K4768@menoldbezler.de
Telefown: +49 711 86040 680
Indirizz tal-internet: https://www.kreis-fds.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Menold Bezler Rechtsanwälte Steuerberater Wirtschaftsprüfer Partnerschaft mbB
Numru tar-reġistrazzjoni: PR 155 (Registergericht Stuttgart)
Indirizz postali: Stresemannstr. 79
Belt: Stuttgart
Kodiċi postali: 70191
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Indirizz tal-internet: http://www.menoldbezler.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Indirizz postali: Kapellenstr. 17
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76131

mailto:Generalplanung-FDS-K4768@menoldbezler.de
https://www.kreis-fds.de
http://www.menoldbezler.de
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Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
5667e973-3bc0-4625-a5b3-c6d469d32720-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Korrezzjoni tax-xerrej
Deskrizzjoni
: 
Es war eine falsche Homepage des öffentlichen Auftraggebers angegeben.

10.1.  Bidla
Identifikatur tas-sezzjoni: PROCEDURE
Deskrizzjoni tal-bidliet: Anpassung der Homepage. Korrekt muss es lauten: https://www.kreis-
fds.de

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 7f872662-d13e-4c59-8a8d-51673f589aca  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 16/04/2026 08:18:10 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 262556-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 75/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 17/04/2026

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
https://www.kreis-fds.de
https://www.kreis-fds.de

	1. Xerrej
	1.1. Xerrej
	2. Proċedura
	2.1. Proċedura
	2.1.1. Għan
	2.1.2. Post tal-prestazzjoni
	2.1.4. Informazzjoni ġenerali
	2.1.6. Raġunijiet għall-esklużjoni
	5. Lott
	5.1. Lott: LOT-0001
	5.1.1. Għan
	5.1.2. Post tal-prestazzjoni
	5.1.3. Tul ta’ żmien stmat
	5.1.6. Informazzjoni ġenerali
	5.1.7. Akkwist strateġiku
	5.1.9. Kriterji tal-għażla
	5.1.10. Kriterji tal-għoti
	5.1.11. Dokumenti tal-akkwist
	5.1.12. Termini tal-akkwist
	5.1.15. Tekniki
	5.1.16. Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
	8. Organizzazzjonijiet
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Bidla
	10.1. Bidla
	Informazzjoni dwar l-avviż

